

















Funkschau

Neues Koaxialkabel
fir GroBanlagen

An das Strecken- und Liniennetz von GroB-Antennen-
anlagen werden besonders hohe Anforderungen ge-
stellt, auch im Hinblick auf ein Kabelfernsehen mit
zusatzlichen Ubertragungsméglichkeiten. Das neue
Kabel mit geschlossenem Aluminium-AuBenleiter und
Schaum-Polyathylen-Isolierung des Innenleiters weist
nicht nur technische, sondern auch wirtschaftliche Vor-
teile auf. 846

Bild-Zf-Baustein
als Austauschteil

Die Modultechnik vor allem im Farbfernsehempfanger
setzt sich entgegen friheren Prognosen rasch durch.
Aber nicht nur die viel zitierte ,,Servicefreundlichkeit”
ist der Grund, sondern viele Hersteller haben erkannt,
daB sich damit die Fertigung weiter rationalisieren laBt.
Der hier beschriebene Baustein wird auBerhalb des
FlieBbandes voll abgeglichen und eingestelit. 849

Fernwirktechnik -
Fernuberwachen
und Fernsteuern

Auch der Betrieb und die Wartung von Nachrichtenuber-
tragungsnetzen muissen automatisiert werden. Zahl-
reiche unbemannte Stationen, u. a. Fernseh-Fullsender
und -Umsetzer, sind an zentrale Leitstellen angeschlos-
sen. Sie werden ferniberwacht und fur Messungen oder
im Stérungsfall ferngesteuert. 853

Diebstahlsicherung mit
integrierter Schaltung

2661 FUNKSCHAU 1973, Heft 22

Dieser Beitrag unserer Rubrik , Praxis und Hobby“ be-
racksichtigt vor allem einen unproblematischen Nach-
bau. Die Anlage ist sehr vielseitig verwendbar. Die
Schaltung bendtigt nur wenige externe Bauteile. In die-
sem Heft wird eine Kfz-Sicherung beschrieben. 865
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Kurz
berichtet

Die japanischen Gesellschaften Asahi Shimbun, Nippon
Educational Television und Asahi Sonorama haben mit
der TED-Bildplatten AG eine Vereinbarung geschlos-
sen, die der Asahi-NET-Gruppe das Recht zum Her-
stellen von TED-Bildplatten einraumt. * Aus Kosten-
griinden werden die Testbilder im Zweiten und Dritten
Programm nur noch zwischen 9.00 Uhr und 16.00 Uhr
ausgestrahlt. * Seit Oktober kosten die Singles der
BASF 6 DM (empfohlener Verkaufspreis). * Die Natio-
nal Semiconductor GmbH, die ihr Werk in Greenock
erweitert hat, beabsichtigt, pro Monat 30 Mio. MOS-,
TTL- und lineare Integrierte Schaltungen herzustel-
len. * Nach einer Meldung des Sadafrikanischen Rund-
funks will Sambia el Kurzwell der mit einer
Leistung von 1000 kW noch in diesem Herbst in Betrieb
nehmen. * Mehr als 36 000 Farbfernsehgeriite hat ein
Schweilzer Importeur bei der britischen Firma Goodwin
Electronics bestellt. Die Lieferung wird sich uber drei
Jahre erstrecken. * Das spanische Service-Unterneh-
men Entel/lbermética hat ein fiir jedermann zugiing-
liches Hotelplatzbuchungssystem In Betrieb genommen.
Das mit einer Siemens-4004-Anlage arbeitende System
kann entsprechende Anfragen der angeschlossenen

Hotels und Reisebiros beantworten und Buchungs-
wiinsche bis zu zwo|f Monaten im voraus bearbeiten. *
Das britische 1TT-Unternehmen Standard Telephones
and Cables Ltd. (STC) wird bis Ende 1975 ein Seekabel
zwischen Griechenland und Kreta verlegen, das bei
14 MHz Bandbreite 1380 neue Sprechkreise ermég-
licht. Das Kabel ist 340 km lang. * Die franzosische
Luftfahrtgeselischaft Air France hat das Triigheits-
navigationssystem von Lition Industries zum Einbau in
das Uberschallverkehrsflugzeug Concorde gewihit. *
SchwarzweiB- und Farbfernsehgerdte will die RCA
Corp. in Brasilien vertrelben, sobald das neue Werk
im Staat Guanabara im Wert von 15 Mio. $§ fertig-
gestellt sein wird (voraussichtlich Ende 1974). * Drel
weitere Typen von Kassetten-Recordern bringt VEB
Stern Radio 1974 auf den Markt, nachdem der Bedarf
in- der DDR trotz der Importe aus Polen, Ungarn und
Japan nicht gedeckt werden konnte. % Vom 2. Novem-
ber bis 1. Dezember 1973 findet In Tokio die erste
weltweite Lizenz- und Patentbdrse statt. Unterstitzt
wird diese Veranstaltung unter anderem vom japa-
nischen AuBenministerium.

Distributoren

Die WiIlli Jung KG eroffnete am 1. August die-
ses Jahres ihr neues Stammbhaus in Viern-
heim/Hessen. Gleichzeitig feierte Willi Jung
sein S0jahriges Branchenjubilaum. Willi Jung
war von 1923 bis 1935 als Reisender far Blau-
punkt tatig. 1936 erwarb er zusammen mit
einem Teilhaber die Firma Carl Wolf, aus der
nach dem Kriege die heutige Willi Jung KG
hervorging. Das Unternehmen, das heute zu
den fihrenden Elektronik-Bauelemente-Dis-
tributoren gehort, beschaftigt 70 Mitarbeiter.
Fir die 75 000 verschiedenen Produkte stehen
insgesamt 2300 qm Lagerfliche zur Vertiigung.
Zweigniederlassungen gibt es in Saarbriicken
und Kaiserslautern, wo weitere 50 Mitarbeiter
tatig sind.

Zur Person

Joachim Putzmann, Direktor und kaufmanni-
scher Geschéftsfiihrer der Gossen GmbH, Er-
langen, hat am 30. Juni das Unternehmen
verlassen und im Unternehmensbereich Ener-
gietechnik der Siemens AG in Karlsruhe eine
neue verantwortungsvolle Aufgabe ibernom-
men. Sein Nachfolger wurde Karlheinz Hoff-
mann, bisher kaufméannischer Leiter im Unter-
nehmensbereich Energietechnik der Siemens
AG.

Rumen Huber (32) Prokurist im Verkaufsstiitz-
punkt Hannover von Sasco, Vertrieb von
elektronischen Bauelementen GmbH, fiel in
Heft 19/1973 dem Druckfehlerteufel zum Opfer.
Wir korrigieren hiermit diese Meldung.

Donald T. De Coursey (43) wurde bei Du Pont
zum Direktor — Elektronische Produkte Euro-
pa — ernannt. Er ibernimmt in seiner neuen
Stellung die Verantwortung fiir die Koordina-
tion der Gesamttatigkeit der Abteilung fir
elektronische Produkte in Europa.

Ing. Hannes Bauer erhielt aus der Hand des
Bundesprasidenten das Verdienstkreuz Erster
Klasse des Verdienstordens der Bundesrepu-
blick Deutschland fir seine ehrenamtliche
Tatigkeit als Vorsitzender des Oberfrankischen
Einzelhandels. Er ist auBerdem Kreisvorsit-
zender des Kreises Bamberg, Vizeprasident
des Industrie- und Handelsgremiums Bam-
berg sowie Nachrichtensachbearbeiter beim
Katastrophenschutz. Hannes Bauer betatigt

842

sich seit 50 Jahren als erfolgreicher Funk-
amateur, und er unterhalt ein Spezialgeschaft
far Amateurfunkbedarf.

Eugen Schaffert (58), Leiter der Verkaufsab-
teilung der Wega-Radio GmbH, beging am
1. Oktober sein 25jahriges Firmenjubilaum. Er
war maBgeblich beteiligt an der Umstellung
des Produktionsprogramms auf technisch
hochwertige Gerate in modernem Design.

Dr. Helmut Thoma (34), bis zu diesem Jahr
Justitiar des Osterreichischen Rundfunks
(ORF), ist seit 1. September 1973 General-
direktor der IPA Radio Luxemburg.

Prof. Dr.-ing. Hans Hirtl, Leiter der Tech-
nisch-Wissenschaftlichen Systemplanung in-
nerhalb des Zentralbereichs Technik, war am
5. Oktober 25 Jahre bei SEL.

Ingwert Ingwertsen, Direktor des Artikelberei-
ches Rundfunk-Phono-Magnetband der Deut-
schen Philips GmbH, Hamburg, stand am
1. Oktober 1973 25 Jahre im Dienst des Unter-
nehmens. Nach Abitur und halbjahrigem Bank-
Volontariat trat er 1948 bei der DPG in Ham-
burg, seinem Heimatort, ein. Erstaunlicher-
weise wurde er noch wahrend der Lehrzeit
Sachbearbeiter im Verkaufs-Chef-Biro (VCB)
fir den Bereich Planung. Das lie8 auf analy-
tische Fahigkeiten schlieBen. 1953 stieB man
»lngo“ aber ins harte Leben: Er wurde Ver-
kaufer im AuBendienst, kam aber schon zwei
Jahre spater wieder in die Zentrale zurick,
u. a. als Assistent von Gerhard Grosse als
Disponent fiir Fernsehgerate, spater als stell-
vertretender Leiter der Hauptabteilung ,Fern-
sehen“. 1960: |. Ingwertsen wird Direktor fir
den Bereich Rundfunk, und das in ungewéhn-
lich jungen Jahren. Neun Jahre spater wurde
ihm dann der Artikelbereich Phono und Ma-
gnetband zusatzlich unterstellt. Ingwert Ing-
wertsen bringt alle Voraussetzungen fiir eine
Karriere mit, namlich hamburgische Standhaf-
tigkeit, Gradlinig- und Sachlichkeit, und dazu
den steten Willen zum Ausgleich.

Johannes Semler, Vorstandsmitglied von AEG-
Telefunken und dort fur den Bereich Finanz-
verwaltung zustandig, scheidet zum 31. De-
zember dieses Jahres im beiderseitigen Ein-
verstdndnis aus. Sein Nachfolger wird zu die-
sem Zeitpunkt Dr. rer. pol. Horst Brandt,

bisher Leiter des Auslandsgeschéftes. — Der
bevorstehende Weggang des AEG-Telefunken-
Finanzchefs ist in der Wirtschaft diskutiert
worden, zumal in den zuriackliegenden Zeiten
Zweifel an der wirtschaftlich/finanziellen Sta-
bilitat des Konzerns mehr als einmal 6ffentlich
geauBert wurden und auch haBliche Indiskre-
tionen aus der Insider-Atmosphare des Kon-
zerns im Vorjahr Schlagzeilen machten. AEG-
Telefunken dementiert jedoch alle Vermutun-
gen, daB der Weggang von Semler mit diesen
Dingen zusammenhangt, zumal der Konzern
langst seine Liquiditatsschwierigkeiten Uber-
wunden hat und z. Z. fast eine ,Oberliquidi-
tat“ — rd. 800 Mio. flissige Mittel — verzeich-
net.

internationale
Zusammenarbelt

Der Priifaufwand bei Zulassung elektrotech-
nischer Erzeugnisse, die aus der Bundesrepu-
blik nach island eingefithrt werden (1972:
15 Mio. DM), war zu hoch. Die Staatliche
Elektrotechnische Priifstelle in Reykjavik und
die VDE-Priifstelle in Offenbach vereinbarten
daher, daB beim Import von Geriaten mit dem
VDE-Priifzeichen auf eine weitere Prafung ver-
zichtet wird. Allerdings muB eir vom VDE aus-
gestelltes Priifprotokoll beigefiigt werden und
sichergestelit sein, daB die zugrunde gelegten
VDE-Bestimmung weitgehend einer CEE- oder
IEC-Empfehlung angepaBt ist. — Ferner sind
Verhandlungen mit der Sidafrikanischen
Republik zwecks Anerkennung des VDE-Zei-
chens in Sidafrika eingeleitet worden.

Olymplsche Spiele 1976

Federtlihrend fiir die Obertragungen von den
Olympischen Sommersplelen 1976 aus Mont-
real/Kanada werden fiir den Horfunk der West-
deutsche und far das Fernsehen der Nord-
deutsche Rundfunk sein; fiir beide Gbernimmt
Gerhard Schroder, Intendant des NDR, die
Funktion des ARD-Teamchefs. ARD und ZDF
sollen taglich abwechselnd aus Montreal be-
richten. — Auch die Obertragung von den
Olympischen Winterspielen 1976 aus Inns-
bruck ist organisatorisch gesichert. Hier wird
der Bayerische Rundfunk verantwortlich zeich-
nen.

FUNKS CHAU 1973, Heft 22 2698












Antennen

Dieter Koch

Koaxialkabel mit Aluminium-AuBenleiter
und Schaum-PE-Isolierung

In GroB-Gemeinschaftsantennen-Anlagen sind derzeit 60-Q-Koaxialkabel all-
gemein Ublich. Nach neueren Empfehlungen sollen diese Anlagen kiinftig
mit 75-Q-Koaxialkabeln aufgebaut werden. Speziell fiir diese Netze ist das
neue Kabel mit Schaum-PE-Dielektrikum und Aluminium-AuBenleiter gedacht.
Es weist gegeniber bisherigen Kabeln einige wirtschaftliche und technische
Vorzige auf, die in diesem Bericht dargestellt werden.

Die technischen Grenzen einer draht-
losen Fernsehprogramm-Versorgung
sind bekannt, und iiber Notwendigkeit
und Bedeutung von Kabelfernseh-An-
lagen sind die Fachleute ebenfalls einer
Meinung. Mit Hilfe von Kabelfernseh-
anlagen ist es moglich, die vorhandenen
Versorgungsliicken zu schlieBen, die Pro-
grammzahl zu erhéhen, die Bildqualitit
zu verbessern und schlieBlich auch die
»~Antennenwilder* verschwinden zu las-
sen. Nicht zuletzt schaffen Kabelfernseh-
anlagen wichtige Voraussetzungen fiir
den Empfang kiinftiger Fernsehpro-
gramme, die iiber Fernseh-Satelliten und
im 12-GHz-Bereich einmal ausgestrahlt
werden sollen.

Wesentlicher Bestandteil einer Kabel-
fernseh-Anlage ist das Kabelnetz, das
seinerseits in verschiedene Netzebenen
unterteilt ist. Das Stredken- und Linien-
netz mit zwischengeschalteten Breit-
bandverstirkern dient zur Uberbriik-
kung gréBerer Entfernungen im Kabel-
fernseh-Verteilnetz. In diesem Teil des
Netzes werden besonders ddmpfungs-
arme Koaxialkabel eingesetzt. Der An-
schluf der Teilnehmer erfolgt iiber das
Stammnetz, dessen Aufgabe in der Fli-
chenverteilung der Signale besteht.

Anforderungen an die Koaxialkabel

Die technischen Anforderungen an ein
Kabelnetz, dessen Aufgabe in der Ver-
teilung hochfrequenter Signale besteht,
sind auBerordentlich hoch und koénnen
nur durch hochwertige Koaxialkabel er-
fillt werden.

Die wichtigsten Anforderungen an die
Koaxialkabel des Stredcen- und Linien-
netzes sind:

1. Niedrige Ddmpfung, damit die Anzahl
der erforderlichen Verstirker mog-
lichst klein gehalten werden kann.
Ubliche Ddmpfungswerte in der VHF-
GroBanlagentechnik sind 3 dB/100 m
fiir das Streckenkabel und 4 dB/100 m

Der Verfasser ist Mitarbeiter der Felten &
Guilleaume Kabelwerke AG.
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fiir das Linienkabel, jeweils bezogen
auf 200 MHz.

2. Storstrahlungssicherheit, und zwar im
Hinblick auf

a) Einstrahlungsfestigkeit gegeniiber
Hf-Sendeanlagen groBer Leistung
(Ortssender);

b) Hf-Dichtigkeit der Kabel, d.h. die
Kabel miissen elektrisch ,dicht"
sein, damit die umgesetzten Son-
derkanile im VHF-Bereich nicht
die offentlichen Funkdienste st6-
ren.

3. Hohe Reflexionsfreiheit bzw. groBe
elektrische GleichmaBigkeit.

4. Alterungsbestindigkeit  hinsichtlich
Dimpfungskonstanz.

5. Korrosionsfestigkeit hinsichtlich Fern-
speisung.
6. Mechanisch stabiler Kabelaufbau.

Fiir die Koaxialkabel im Stammnetz
gelten im wesentlichen die gleichen An-
forderungen. Féllt in diese Netzebene
die Riickumsetzung der Sonderkanile in
empfangsgerechte UHF-Standard-Kanile,
dann werden an die Hf-Dichtigkeit nicht
mehr so hohe Anforderungen gestellt,
dafiir miissen die Kabel UHF-tiichtig
sein.

Der Wellenwiderstand der Kabel be-
trigt, der allgemeinen Entwidklung ent-
sprechend, 75 Q. Ein 75-Q-Koaxialkabel
hat bei gleicher kilometrischer Damp-
fung einen diinneren Innenleiter als das
dquivalente 60-Q-Kabel, woraus sich be-
achtliche wirtschaftliche Vorteile erge-
ben.

Aufbau der Koaxialkabel

Im Prinzip haben die Kabel folgenden
Aufbau: Innenleiter aus Kupferdraht,
Isolierung aus Schaum-PE!), Aufienlei-
ter aus einem geschlossenen Aluminium-
rohr, das nahtlos oder lingsgeschweiBt
sein kann und dariiber einen Kunststoff-

PE = Polyithylen

mantel als Schutzhiille. AuBerdem gibt
es die Sonderausfiihrung mit angespritz-
tem Tragseil als Luftkabel.

Die Durchmesser iiber Dielektrikum
betragen in Anlehnung an die interna-
tionale Norm IEC: 7,25 mm —11,5 mm —
17,3 mm. Mit dieser Durchmesserstufung
wird eine Ddmpfungsstufung von etwa_
1:V2 erreicht. Vom Facverband 29
»+Empfangsantennen“ im ZVEI und dem
Fachnormenausschu8 FNE 302.2 ,Hf-Ka-
bel und -Leitungen“ wurden diese Ka-
bel zur Normung vorgeschlagen.

In Tabelle1 sind Aufbau und elektri-
sche Eigenschaften der Kabel mit
Schaum-PE-Isolierung und Aluminium-
Rohr zusammengestellt. Zum Vergleich
dazu bringt Tabelle 2 die ebenfalls zur
Normung vorgeschlagenen Kabel mit
Voll-PE-Isolierung und iiberlapptem
Kupferband als AuBenleiter. Vom Fach-
verband 29 wird hier auBerdem der
Durchmesser 23,7 mm iiber Isolierung
vorgeschlagen.

Eigenschaften der Koaxialkabel

Vergleicht man die elektrischen und
mechanischen Kabeleigenschaften mit
den vorstehend aufgefiihrten Kabelan-
forderungen, dann sprechen fiir die Ko-
axialkabel mit Schaum-PE-Isolierung
und Aluminium-Rohr folgende Punkte:

Die Kabel zeichnen sich durch nied-
rige Démpfungswerte aus, die aus dem
Einsatz der Schaum-PE-Isolierung resul-
tieren. Aus iibertragungstechnischen
Griinden wird eine geringe Ddmpfung,
aus montagetechnischen Griinden ein
moglichst geringer AuBendurchmesser
gefordert. Umschrieben werden diese
Kriterien mit der ,Didmpfung/Durchmes-
ser-Relation*, die es zu optimieren gilt.
Hierbei bietet sich die Luftraumisolie-
rung an; praktisch ausfiihrbare Arten
der Isolierung sind spiral- oder schei-
benférmige Innenleiter-Stiitzelemente
bzw. die hier vorgestellte Schaum-PE-
Isolierung mit einem Dielektrizitdtswert
von etwa 1,5. Der Schiumungsgrad der
Isolierung ist dabei so gewihlt, daB
auch bei unvorsichtiger Kabelverlegung
die erforderliche Reflexionsfreiheit ge-
wihrleistet ist.

Bei Voll-PE-Isolierung und gleichem
Durchmesser iibér Dielektrikum liegt da-
gegen die Didmpfung etwa 20 9% héher.
Das heifit auf das Gesamtsystem iiber-
tragen, es werden auch entsprechend
mehr Verstirker benétigt.

FUNKSCHAU 1973, Heft 22 2702




























































Es 02

Bistabile Kippstufen in der Digitaltechnik

Slave (Skiave)
Hauptspeicher

Master (Meisler)
Vorspeicher

J
<« Bild 18.
—0Q1 Das JK-MS-
Flipflop
T (Funktions-
plan)

|
|
[}
|
|
|
|
|
|
T o |
!
|
|
1
1
|
|

Wert O, erfolgt der zweite Sdiritt, und die Information
gelangt in den Hauptspeicher,

Es sind keine steilen Flanken fiir das Taktsignal erforder-
lich.

Bild 13 bringt ein Beispiel fiir den Aufbau eines solchen
Flipflops. Die Tabelle 2 zeigt, welche Signalspannungswerte
sich zu verschiedenen Zeiten an verschiedenen Stellen der
Schaltung einstellen. Dabei wird durch Bild 14 deutlich ge-
macht, welche Bedeutung die Zeitangaben in der Tabelle
t...t4 haben. Im Fall a habe sich (Annahme) im Zeitpunkt t4
die Kombination der Werte fiir ] und K nicht gedndert, im
Fall b dagegen sei eine Anderung zur Zeit t3 erfolgt.

Im einzelnen ist aus der Tabelle 2 abzulesen:

Zeitpunkt ty: Die Signalspannungswerte O, L am Ausgang
sind angenommen.

Mit diesem Taktimpuls wird die JK-Information
in FF I gespeichert. FF II wird dagegen nicht ge-
schaltet, da an seinem Eingang die Wertekombi-
nation O, O steht und FF II deshalb in Speicher-
stellung verharrt,

Zeitpunkt te:

|

Takt ' | I l :
impulse ! "I :" o | l" : :"i !
] | ) !
J-Signal ' :L: :IIO | :Lnll ol |
___-:-—-:--':“T \ : __’,'"1"; g
] ' | | \ | |

. [ RO I I P
csga _{ joi H[TU 4o [u T
Hithitaltyits, I hihlitin )
a h

Bild 14. Schaltfolgediagramm fiir das JK-MS-Flipflop, dargestellt ist der
Verlauf der Signalsp gswerte am Impulsei und den JK-Ein-
gingen

Zeitpunkt t3: Im FF I éndert sich nichts, aber FF II wird jetzt
umgeschaltet.

Im Fall a (8. 0.) éindert sich nichts, FF I verbleibt
in seiner Speicherstellung,

im Fall b dagegen wird die neue JK-Information
in FF I gesetzt, FF II behilt noch seinen alten
Zustand.

Im Fallb wird nun die geiinderte Information
an den Eingéngen JK in das FF II gesetzt,

Zeitpunkt t4:

Zeitpunkt t5:
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Tabelle 2. Signalspannungswerte am JK-MS-Flipflop (s. Bild 13 und 14)

UND-Glied I UND-Glied I Flipflop 1 UND-Glied 111 | UND-Glied IV |Flipflop II
Zeit . Aus- i Aus- | | ) Aus- | Aus- . Ausgang
5 Eingang gang Eingang gang Eingang | Ausgang| Eingang gang Eingang gang Eingang
J] T Q| St |[K T Qi Rt [Rt St |Ay A2| A1 T | Sn |[A2 T| Ru |Ru Su |[Q Qe
t - - - - - - - - - - - (0] | L
L L L| L L|o o of o ol oV
t Speicher-
3 stellung
O L O 0o1]o0 \ L L O o (o] L
L O L (o] (0] (o] \l/ O L o (o) L
Speicher-
ts stellung —>
O O O o (o) L L L L L o
L L O (o] o o 5 And .
t Speicher- eine Anderung am Ausgangssigna
a s]::lllu:; zum Zeitpunkt t5, da keine Anderung
0 L L o o L an den Eingingen ], K
O L O (0] (o] L L O o Ol LV
Yy Speicher-
b stellung
L L L L L I (o] O o (o] o o
O O O o (o] L \l/ L L L L (o)
t5 Speicher- |
b - stellung Ed
L O L o |o o O L (o] (o] L
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	Olympische Spiele 1976

	Handel

	Fernsehen

	Veranstaltungen

	Quadrofonie

	Speicherelement mit 1.600 Bit je mm2

	Hintergrundmusik über UKW-Sender

	Digital-Multimeter im Tast köpf

	Die integrierte Schaltung TDA 440

	Das Blockschaltbild des TDA 440



	Kurzdaten:	

	1	Prinzip

	2	Aufbau

	3	Eingangsschaltungen

	4	Asynchroner und synchroner Betrieb

	von Flipflops in Netzwerken

	5 Flipflop-Arten


	' i ii ii

	Das neue URV mißt bis 1 GHz

	Erfahrungen mit Audio-Geräten (VII)

	Zx SN 74 0 4N 7x SN 7413N

	Bedienungserleichterung für Farbbalkengenerator

	Fehler in der Regelstufe

	Franzis-Verlag München der große Fachverlag für angewandte Elektronik

	Fehlerhafte Diode in der getasteten Regelung

	Lange Anheizzeit, Bild unscharf

	Bitte an unsere Mitarbeiter

	1974


	ASTRO Infraphon Lichisprcch- anlaae 6611


	39.50

	Hautali («Il BAU. mit ausiiihrlichn O R 50

	8452 HIRSCHAUj
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	Fernsehtechnik-

	5 Köln 1, Luxemburger Straße 12,Telefon (02 21) 23 80 35

	7310 Plochingen • WllhelmstraBe 31c • Telelon (0 71 53) 2 7510

	6 Frankfurt 1

	SONDERANGEBOT


	MOS 4000

	WILLIGES Elektronik-Service, 28 Bremen 34 Postf. 347010, Abt. FS, Tel. (0421) 440188





	„Die^HIr Quelle”

	Wartet Üanöhl, Elek

	Funkgeräte zu fairen Preisen

	KM-Electronic


	HM

	312/5

	HAMEG

	Wainwright

	Einfacher Schaltungsaufbdu



	HAM EG

	DM 976.80

	Inkl. MwSt.

	OPPERMANN C electronic
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	TA

	MUSIC i

	-GERÄTE - HOCHWERTIG UND MARKTGERECHT

	drahtlose nachrichtentechnik gmbh & co kg

	Dr. Degweri & Co„ 5205 St. Augustin 2, Postfach 2141

	Autoradios • Bausteine ■ Antennen Bauteile Kassettenrecorder

	334 Woffenbüttel Lange Straße 3 Postfach 334 Telefon G533L22941

	DM37.60

	Versand per Nachnahme, zzgl. DM 3.- Kostenanteil, ab DM 50.-

	LF 380 DM

	10.
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	Sprechfunkgeräte

	HERTON



	Labor- und Experimentiereinheit

	KW- Empfänger BC 312

	OM 335.-

	Und nun der Clou:

	Büscher-Flugversand

	Halbleiter in- und ausländischer Marken, 1. Wahl!

	WINA-Electronic

	WILHELM NARDELLI

	8 MQnchen 2, Kllianspl 6. Tel. 0 89/50 63 00, Telex 5 212 447 wina d




	Vielfach-Mengeräte dim Durch Großeinkäufe zu S einmalig günstigen Preisen

	Vergleichen und wählen Sie — Ihr Vorteil!

	RflOIO-RIM

	FUNAT Angebot Okt 73

	Sie drucken

	spielend

	4 83

	1 22

	L82

	, 9.30

	8.10

	JAHN + STOECKLE ELECTRONICS KG

	FEMEG

	11-m-Funkgeräte o. FTZ-Nr.

	TS 5605/TS 5624


	FSG-Bildröhren

	Fernseh-Service GmbH, 66 Saarbrücken
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	LL

	KARL STOLLE • KABEL- UND ANTENNENFABRIK

	TS28BA

	Soka CH-6903 Lugano. Box 176

	REKORDLOCHER

	W. NIEDERMEIER • 8 MÜNCHEN 19

	TCI EMETED El EPTOnMIf OMDU 8851 Riedlingen-Donauwörth I tLtlYItl tn tLtUlnUNIb UlYlDn Dillinger Sir., Tel. >906/2362



	HEISSLUFT BIS 600°C

	27-MHz-Sprechfunkgeräte

	27-MHz-Angebot anfordern.

	FUNKGERÄTE - ELEKTRONIK

	4 DÜSSELDORF



	LICHTORGEL DM 58.-

	Rimpex • 783 Emmendingen - Postfach 1527 • Telefon 07641-7759

	FERNSEH-FACHVERSAND

	Das Werbegeschenk mit der besonderen Note für Auto- oder Stubenfenster

	KANCKA-Werbung

	•J SCHALLPLATTEN -






	AM. Kleingehäuse immer aktuell

	ERWIN SCHEICHER&CO., OHG

	ELECTRONIC LGS1O Kleinätzgerät für gedruckte Schaltungen und Formätzteile



	TRANSISTOR MEGAPHONE



	IW

	WENZL HRUBY KG

	Röhrenvoltmeter W 22

	Ihr Antennen* und Elektronikspezialist

	JUSTUS SCHÄFER


	Antuntn- u Elekltmne.versamJ 435 «eckirngnausen

	Oerweg 85-87. Posltatti 14 06. lei. 0 23 812 26 22

	Lufttrocknender, farbloser Speziallack für Elektronik, Fernsehen, Rundfunk, Antennenbau, Kraftfahrzeuge etc.

	Ist alterungs- und witterungsbeständig, wasserabweisend, lichtecht, tropenfest.

	Schützt gegen Korrosion, Oxydation, Kriechströme, Kurz- und Feinschlüsse.

	R. SCHÄFER A CO. • CHEM. FABRIK

	MULTIMETER MF 9 und MF 30




	Mikrofone

	D-851 Fürth/Bay.

	Fichtenstr. 72-74

	Transistor-Berechnungs- und Bauanleitungshandbuch Band 2

	Entlötproblemo ?

	WERNER BAUER

	Sonderangebot


	Peigrom de Haas

	Bauanleitungs-Handbuch

	Ein Handbuch f. jeden Elektroniker

	LUDWIG RAUSCH 2^

	Die Branche steht Kopf

	TONBÄNDER und Zubehör

	27 MHz

	QUARZE


	VHF-UHF- Tuner

	UHF-Tuner


	• GRIECHENLAND •

	Rdf.- und FS-Techn.-Meister als Teilhaber

	(Ing. grad., FS-Techniker und Kaufmann)


	RICHARD HIRSCHMANN


	Reise-VortragsBeratungsingenieur
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	Wir bieten Spitzengehälter

	Technischen Berater

	Rundfunk* und Fernsehtechniker

	ELEKTRONIK-INGENIEUR grad./HTL






	ELEKTRONIKER ODER MESS- u. REGELTECHNIKER

	Entwicklungsingenieur Fachrichtung Hochfrequenztechnik

	RICHARD HIRSCHMANN


	Fels am Kunitor



	Techniker

	Nachrichten-Techniker • Feinwerk-Techniker • Meß- u. Regeltechniker • R- oder F-Techniker • Elektro-Assistentin ?
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	NEUMANN

	NEUMANN ELEKTRONIK

	Video-Fernsehtechniker

	Wer Zukunft sagt, meint auch AEG-TELEFUNKEN



	Rundfunk-Fernsehtechniker-Meister als technischen Betriebsleiter

	RUNDFUNKTECHNIKER

	SÜDFUNKWERK

	um ihre Bewerbung

	Unterhaltungselektronik bauen viele!

	Auch wir!



	Ingenieure Schulung

	Rundfunk- und Fernsehtechniker

	Elektroniker oder Elektro-Techniker für Abt. Entwicklung und Versuch

	Telefon 590027 24



	Bei uns werden Sie merken

	Sperry Univac - Personalabteilung 6 Frankfurt 17 - Postfach 174165 Neue Mainzer Straße 57-Tel.(0611) 21961

	Wartungs-Revisor

	Wir planen für die Zukunft, planen Sie mit - bei AEG-TELEFUNKEN

	Vertriebs-Ingenieure

	Vertriebs-Techniker

	FUNKSCHAU 1973, Heft 22


	KAUFE

	Kaufen

	NSE ELECTRONIC


	Fernsehtechniker-Meister als Werkstattleiter

	Fernsehtechniker-Meister




	Elektronik

	in der FUHkSChau zu inserieren

	Auszüge aus unserer letzten Bezieherbefragung




